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MI 29. April, 14 – 17 Uhr
Kinderanimation
Inklusive selbstgemachtem z’Vieri!
Robispielplatz Rüfenacht
Alle sind willkommen

MI 29. April, 14 – 17 Uhr
Modi*Treff
Wir planen, kochen, essen gemein-
sam – und du bestimmst, was sonst 
noch läuft!
Freizeithaus,  Äusserer Stalden 3, 
3076 Worb 
Modis* der 3.–9. Klasse
*Das Sternchen verdeutlicht, dass 
hinter den Begriffen Modi*  
Mädchen* & Frau* verschiedenste 
Identitäten stehen können.

MI, 29. April, 14 – 17 Uhr
Mobiler SpielTreff Richigen
Mit unserem Bus gehen wir auf eine 
Tour in Worb. Mit im Gepäck; jede 
Menge Material fürs freie Spiel! 
Änderungen und weitere Infos unter 
Jugendarbeit-worb.ch
Schulhaus Richigen
Alle sind willkommen 

FR, 01. Mai, 19.15 – 22 Uhr
Offene Turnhalle
Wir öffnen die Turnhalle, ihr  
bestimmt, was läuft
Turnhalle Rüfenacht
Für Kinder und Jugendliche  
ab der 3. Klasse

MI, 06. Mai, 14 – 17 Uhr
Kinderanimation
Robispielplatz Rüfenacht
Alle sind willkommen

MI, 06. Mai, 14 – 17 Uhr
Giele*Treff
Wir werken, spielen, kochen, spre-
chen über Themen, die uns beschäf-
tigen, und vieles mehr. Komm doch 
vorbei!
Freizeithaus, Äusserer Stalden 3, 
3076 Worb 
Giele* der 3.–9. Klasse
*Das Sternchen verdeutlicht, dass 
hinter den Begriffen Giele* Junge* 
& Mann* verschiedenste Identitäten 
stehen können.

MI, 06. Mai, 14 – 16 Uhr
Handy- und Computersprechstunde
Brauchen Sie Hilfe beim Bedienen 
ihres Smartphones oder Laptops?
Haben Sie Fragen zu Apps? Jugend-
liche und Informatiker*innen beant-
worten Ihre Fragen. 
Ohne Anmeldung und kostenlos
Coop Restaurant Worb
Alle sind willkommen

FR, 08. Mai, 16.30 – 18 Uhr
BoulderTreff 
Egal, ob du den Bouldersport ken-
nenlernen möchtest oder schon 
lange boulderst – im Bouldertreff 
erwarten dich Spiel, Spass und ein 
spielerischer Zugang zum Klettern. 

Komm vorbei, wir freuen uns auf 
dich. Weitere Infos unter  
www.jugendarbeit-worb.ch/ 
angebote/bouldertreff
BoulderWorb
Äusserer Stalden 3, 3076 Worb 
Schüler*innen der 1.–9. Klasse  
(ältere Jugendliche auf Anfrage)

FR, 08. Mai, 19 – 22 Uhr
JugendTreff
Komm im Freizeithaus vorbei zum 
Chillen, Musik hören, z’Nacht ko-
chen, Feuer machen, Werwölferle 
und worauf du sonst noch Lust hast.
Freizeithaus,  Äusserer Stalden 3, 
3076 Worb 
Oberstufenschüler*innen

MI, 13. Mai
Europapark
Wir besuchen gemeinsam den  
Europapark und können die 
schnellsten Bahnen ausprobieren.
Europapark Rust
Für Schüler*Innen der 6.–9. Klasse

MI, 20. Mai, 14 – 17 Uhr	
Giele*Treff
Freizeithaus, 
Äusserer Stalden 3, 3076 Worb 
Giele* der 3.–9. Klasse
*Das Sternchen verdeutlicht, dass 
hinter den Begriffen Giele*  
Junge* & Mann* verschiedenste 
Identitäten stehen können.

MI, 20. Mai, 14 – 17 Uhr
Kinderanimation
Robispielplatz Rüfenacht
Alle sind willkommen

FR, 22. Mai, 16.30 – 18 Uhr
BoulderTreff 
BoulderWorb, Äusserer Stalden 3, 
3076 Worb 
Schüler*innen der 1.–9. Klasse  
(ältere Jugendliche auf Anfrage)

FR, 22. Mai, 19 – 22 Uhr
JugendTreff
Freizeithaus, Äusserer Stalden 3, 
3076 Worb
Oberstufenschüler*innen

MI, 27. Mai, 14 – 17 Uhr
Kinderanimation
Robispielplatz Rüfenacht
Alle sind willkommen

MI, 27. Mai, 14 – 17 Uhr	
Modi*Treff
Freizeithaus, 
Äusserer Stalden 3, 3076 Worb 	
Modis* der 3.–9. Klasse
*Das Sternchen verdeutlicht, dass 
hinter den Begriffen Modi*  
Mädchen* & Frau* verschiedenste 
Identitäten stehen können.

Infos und Agenda unte r 
ww w.  jugendarbeit -w orb.ch  

Heiner Frank-Weber
19. August 1950 bis 3. März 2026

Die SP Worb trauert um ihr Mitglied Heiner Frank-Weber. 
Am 3.�März�2026 ist Heiner von uns gegangen.

Als engagiertes Mitglied der SP Worb prägte Heiner unseren Einsatz 
für die Schwächsten in der Gesellschaft. Dabei konnten wir gleicher-
massen auf sein fundiertes Wissen aus jahrzehntelanger Tätigkeit als 
Suchttherapeut bauen und auf sein grosses Herz zählen.

In dankbarer Erinnerung an einen wahren Menschenfreund 
Sozialdemokratische Partei Worb
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Reusser 
Innendekorationen AG

������������������
Bärenplatz 4
3076 Worb
Telefon 031 832 54 60

www.reusser-ag.ch

Vorhänge
Geschenkideen
Bodenbeläge

Inserat-Reusser-52x100.indd   5 22.03.15   12:39

300843
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frauenverein
gemeinsam . gemeinnützigworb
Schulhausstrasse 1d . 3076 Worb 

Kuvert C5.indd   1 12.05.16   07:33

Brockenstube
Schulhausstrasse 1 d
Annahme und Verkauf:
Mittwoch, 29. April� 14 bis 16 Uhr
Samstag, 2. Mai� 9 bis 12 Uhr
Freitag, 8. Mai� 17 bis 19 Uhr
Mittwoch, 13. Mai� 14 bis 16 Uhr
Samstag, 16. Mai� 9. bis 12 Uhr
Freitag, 22. Mai� 17 bis 19 Uhr
Mittwoch 27. Mai� 14 bis 16 Uhr
Auskunft (für Waren): 
Dolores Rossetti� Tel. 079 383 15 65
Nicole Bocherens� Tel. 079 425 01 33

Rüfenacht (Schulhaus) 
Telefon 031 838 06 44
Montag� 15 bis 18 Uhr
Dienstag� 15 bis 18 Uhr
Donnerstag� 15 bis 18 Uhr
Samstag� 9 bis 12 Uhr

www.bibliothekruefenacht.ch

Worb (Bärenplatz 4, 
Bären-Zentrum) 
Telefon 031 839 03 68
Montag, Dienstag, Mittwoch und
Freitag � 15 bis 18 Uhr
Samstag � 10 bis 15 Uhr

Bibliotheken

Jetzt online: 
worberpost.ch

Unsere nächsten Veranstaltungen
Mi., 6. Mai 2026, 14 bis 16 Uhr, 
Coop Restaurant, Worb

Handy- und Compu-
tersprechstunde 
Brauchen Sie Unterstützung mit dem 
Handy oder Laptop?
–	� Jugendliche von der Jobbörse und 

Informatikerinnen vom VSeSe be-
antworten Ihre Fragen.

–	� Es ist keine Anmeldung erforder-
lich.

–	� Das Angebot wird vom VSeSe und 
der Jugendarbeit Worb finanziert 
und ist für Sie kostenlos.

Mehr Infos unter:
www.jugendarbeit-worb.ch/angebote/
handy-sprechstunde

Mi., 13. Mai 2026, 15 Uhr,
chinoworb

Thelma
Regie: Josh Margolin / 2024

Als die alleinlebende Rentnerin 
Thelma von Telefonbetrügern aus-
genommen wird und ihr gesamtes 
Geld verliert, beschliesst die 93-jäh-
rige Frau, nicht klein beizugeben. 
Entschlossen, ihr Geld zurückzuho-
len, nimmt sie die Hilfe von Ben in 
Anspruch, einem alten Freund, mit 
dem sie sich zerstritten hatte. Sie be-
geben sich auf eine Reise quer durch 
Los Angeles, um die Betrüger zu 
stellen und auch ihre Freundschaft 
allmählich wieder aufleben zu las-
sen.

Eintrittspreise: 
AHV-Bezüger Fr. 14.– 
Übrige Erwachsene Fr. 17.–. 

Die Veranstaltungen sind öffent-
lich. Sie sind willkommen, auch 
wenn Sie nicht Mitglied des VSeSe 
Worb sind!

JUB IL A RE

APRIL 15.00 Uhr 17.00 Uhr 20.00 Uhr

Mi 29. filmclub: Materialists (E/d)

Do 30. chino-Kultur: «Im Krachen­
schachen». Matto Kämpf

Mai

Fr 1. DJ Ahmed (OV/df)

Sa 2. DJ Ahmed (OV/df) DJ Ahmed (OV/df)

So 3. Plitsch Platsch forever!  
(Dialekt)

19:00 Uhr DJ Ahmed (OV/df)

Mo 4. DJ Ahmed (OV/df)

Fr 8. The Wizard of the Kremlin (E/df)

Sa 9. The Wizard of the 
 Kremlin (E/df)

The Wizard of the Kremlin (E/df)

So 10. Plitsch Platsch forever!  
(Dialekt)

19:00 Uhr The Wizard of the 
Kremlin (E/df)

Mo 11. The Wizard of the Kremlin (E/df)

Mi 13. Filmnachmittag: Thelma (D)

Fr 15. In the Grey (E/df)

Sa 16. In the Grey (E/df) In the Grey (E/df)

So 17. Plitsch Platsch forever! 
(Dialekt)

19:00 Uhr In the Grey (E/df)

Mo 18. In the Grey (E/df)

Fr 22. The Devil Wears Prada 2 (E/df)

Sa 23. chino-Lisme: The Devil 
Wears Prada 2 (D)

The Devil Wears Prada 2 (D)

So 24. Meine Freundin Conni ­ Aben­
teuer mit Kranich Klaus (D)

19:00 Uhr The Devil Wears 
Prada 2 (E/df)

Mo 25. The Devil Wears Prada 2 (E/df)

Chinoprogramm
29. April – 25. Mai

031 839 58 68, info@chinoworb.ch, chinoworb.ch

80-jährig werden
30. April 1946

Susanna Oswald-Hertig
Worb

5. Mai 1946
Adeline Egger

Worb

6. Mai 1946
Theresia Frei-Hofer

Worb

8. Mai 1946
Konrad Reif

Worb

15. Mai 1946
Gertrud Schlüchter

Worb

15. Mai 1946
Doris Berla
Rüfenacht

19. Mai 1946
Dora Bachofner-Koller

Worb

20. Mai 1946
Walter Keller

Schlosswil

20. Mai 1946
Walter Giezendanner 

Rüfenacht

25. Mai 1946
Lydia Stucki-Nussbaum

Rüfenacht

25. Mai 1946
Horst Göring

Enggistein

26. Mai 1946
Elisabeth Kästli

Worb

26. Mai 1946
Marie Stuker-Hebeisen

Worb

90-jährig werden

3. Mai 1936 
Monika Zorn-Maier

Gümligen

4. Mai 1936 
Yvonne Weyermann

Rüfenacht

9. Mai 1936
Martin Läderach

Rüfenacht

15. Mai 1936
Nelly Ramseier-Schertenleib

Worb

95-jährig wird
16. Mai 1931
Bruno Blaser

Rüfenacht

Der Gemeinderat gratuliert

VER A NS TALT UN GSK AL ENDER

Mai 2026
Mo., 04. Mai 2026, Pfarrei St. 
Martin (09.00 – 11.00)
Gesunde Frauen und Kinder, Müt-
ter- und Väterberatung – Interkul-
tureller Treffpunkt für Frauen

Mo., 18. Mai 2026, Pfarrei St. 
Martin (09.00 – 11.00)
Ausflug in die Berge – Interkultu-
reller Treffpunkt für Frauen

Do., 21. Mai 2026, Altersbetreu-
ung Worb (17.00 – 18.30)
Der Heimeintritt – gut vorbereitet 
den Weg gestalten – Info Café De-
menz

Mi., 27. Mai 2026, Coop Restau-
rant Worb (15.00 – 17.00)
Austausch über Erziehungsthe-
men –ElternKind-Café vom Chin-
dernetz

Volkstümliches 
Kirchenkonzert

Zum ersten, zum zweiten und zum 
dritten mal … hat das Jodlerdoppel-
quartett Worb mit Projektsängerin-
nen und -sängern ein Kirchenkonzert 
einstudiert.

Mitwirkende: Jodlerdoppelquartett 
Worb, Örgelispalter, «Tschüpeli Wor-
ber Jodler»

Eintritt frei / Kollekte

Waldspielgruppe 
& Freizeitangebote 

     im Eggwald Worb
Jetzt 

 anmelden! 
Infos unter: 

079 306 26 07 

www.boeimige.ch

301968

KINDER-UND
FAMILIENFEST

  Worb

Samstag, 02. Mai 2026
Bärenplatz Worb

13:30 - 17:30 Uhr

1
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28

29
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31

• Mitmachbaustelle   • Hotdog & Päcklifischen
• Malen mit Pinseln aus Naturmaterialien
• Büchsenwerfen & Riesen Seifenblasen

• Grosses, nostalgisches Karussell • Sirup & Glacé - Bar

Bei schlechtem Wetter findet das Fest im Bärensaal statt.

302040

HEIZEN
ohne Strom

Holzofenbau
Cheminéesanierung
Kachelöfen
Speicheröfen

heizenohnestrom.ch     
Ofen & Cheminéebau         3076 Worb

079 825 54 30

300845
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Vis-à-vis mit Xeno Wyss
Flug-Studierender 

«Über den Wolken, muss die Freiheit 
wohl grenzenlos sein» passt einfach 
wunderbar zu diesem Vis-à-vis. Im 
Gespräch mit Xeno Wyss, der mitten 
in der Ausbildung zum Berufspiloten 
steckt, kann ich mir so richtig gut 
vorstellen, wie viel Freude das Flie-
gen macht und wieviel Disziplin es 
gleichzeitig braucht, diesen Weg zu 
gehen.
«Das Fliegen war sozusagen mein 
Bubentraum. In Belp bin ich oft in 
der Kugel am Geländer gestanden 
und habe geträumt. Es hat mich ein-
fach fasziniert  – woher diese Fas-
zination kam, weiss ich aber gar 
nicht so genau. Nach der Lehre als 
Mediamatiker bin ich ins Militär 
zur Luftwaffe, dort habe ich eini-
ge Freunde gefunden mit fliegeri-
schem Hintergrund. So bin ich zu 
dieser Zeit auf «SPHAIR» gesto-
ssen. SPHAIR ist eine Ausbildungs-
plattform der schweizerischen Luft-
waffe für angehende Militärpiloten 
oder Fallschirmabklärer, eignet sich 
aber ebenfalls für zukünftige Air-
linepiloten als Einstieg in die Avia-
tik. Ich habe dieses Programm also 
absolviert und bestanden. Zu diesem 
Programm gehören zahlreiche theo-
retische Inhalte wie auch Wissens- 
und auch Wesenstests. Am Schluss 
muss man eine zweiwöchige fliegeri-
sche Eignungsprüfung ablegen. Die-
se Prüfung ist sehr streng und wird 
extra so gestaltet, dass man durch-
aus auch an seine Grenzen stösst. 
Ich habe jedenfalls bestanden mit 
der Empfehlung für eine Berufspi-
lotenlaufbahn. Wenn ich mir vor-
stelle, dass ich das Fliegen zu mei-
nem Beruf machen kann, fühlt sich 
das nicht wie arbeiten an, sondern 
wie das Leben meiner Leidenschaft. 
Jetzt mache ich meine Lizenz bei Ho-
rizon Swiss Flight Academy, das ist 
die Tochtergesellschaft der Helvetic. 
Die Ausbildung zum Piloten muss 
man sich weniger wie eine klassische 
Ausbildung sondern vielmehr wie 
das Erwerben einer Lizenz vorstel-
len. Da die Ausbildung mit Kosten 
verbunden ist und man in dieser Zeit 
nichts verdient, lebe ich momentan 
noch bei meiner Mutter in Worb. In 
der Ausbildung inbegriffen sind aber 

z. B. eine bestimmte Anzahl Flug-
stunden, die ich eigenverantwortlich 
und selbstbestimmt nutzen kann.»
Auf meine Frage, ob er sich denn 
einfach einen Flieger mieten kann, 
so wie ich mir z. B. ein Auto mieten 
kann, erklärt mir Xeno, wie das funk-
tioniert: «Ich kann mir bei der Flug-
schule Grenchen Flieger mieten. 
Wichtig ist jeweils, dass man sich 
sehr ausführlich über die Vorgaben 
und Umstände am Zielflughafen in-
formiert. Gerade in der Schweiz sind 
die Auflagen sehr streng und jeder 
Flughafen hat seine Besonderheiten 
oder speziellen Verfahren. Es gibt 
z. B. gewisse Zeiten, in denen man 
bestimmte Flughäfen besser nicht 
anfliegt, sonst macht man sich bei 
den Anwohnenden unter Umständen 
unbeliebt wegen Lärmbelästigung. 
Wichtig ist auch zu wissen, dass es 
in der Privatfliegerei vorwiegend 
zwei verschiedene Treibstoffarten 
gibt: AvGas 100LL und JET-A1. Die 
allgemeinen Bestrebungen gehen da-
hin, möglichst auf Kerosin umzustel-
len. Es gibt nun Länder, oder besser 
gesagt Inseln, wo man gar kein Av-
Gas mehr tanken kann, und somit 
ist es natürlich sehr wichtig, dass 
man sich im Vorfeld auch mit die-
ser Frage beschäftigt, damit es nicht 
zu einer unliebsamen Überraschung 
kommt. Ich habe jedenfalls schon ei-
nige sehr spannende Flüge getätigt: 
gerade vor zwei Woche nach Elba 
mit einem Freund oder nach Lyon, 
Paris, Malta …
Mein längster Flug bis jetzt hat gute 
drei Stunden gedauert. Nebst mei-
nen praktischen Flugstunden absol-
viere ich die ATPL-Theorie bei Hori-
zon im Homeoffice. Das ist sehr viel 
Inhalt, den ich lernen muss, und es 
erfordert ganz schön viel Disziplin. 
Während andere in die Ferien flie-
gen oder sonst ihre Freizeit irgendwo 
verbringen, sitze ich oft am Schreib-
tisch und lerne. 
Der Abschluss meiner Ausbildung 
ist gewissermassen wetterabhän-
gig – ich rechne aber damit, dass ich 
im April oder Mai 2027 fertig bin. 
Was dann kommt, das weiss ich noch 
nicht genau, interessant wäre sicher 
eine Anstellung als Linienpilot oder 
auch Cargo. Als Linienpilot fliegt 
man natürlich die tollen Urlaubszie-
le an und als Cargo-Pilot fliegt man 
meistens nachts und man hat ganz 
andere Zielländer oder Flughäfen. 
Jedenfalls ist es ein Beruf mit einer 
grossen Verantwortung, dies ist mir 
sehr bewusst. Angst empfinde ich 
nicht, jedoch durchaus einen gewis-
sen Respekt. Muss ich mich aber ent-
scheiden, wo ich mich am sichersten 
fühle, ziehe ich das Fliegen auf jeden 
Fall dem Zugverkehr und dem Auto-
verkehr vor.»

� Aufgezeichnet von
� RAHEL VON DER DECKEN
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Interessengemeinschaft Worber 
Geschichte
Bis ins 19. Jahrhundert waren in Rü-
fenacht keine Wirtshäuser und auch 
kein dörfliches Gewerbe erlaubt. Die 
Berner Obrigkeit wollte den Einfluss 
des Kirchdorfs Worb nicht schwä-
chen, das als regionales Zentrum 

galt. Erst mit den liberalen Reformen 
der Regenerationszeit (1830 – 1845) 
änderte sich das: Monopole wurden 
abgeschafft, die Gewerbefreiheit 
eingeführt, und neue Wirtschaftsge-
setze ermöglichten auch in kleineren 
Dörfern den Betrieb von Gaststätten.
1844 eröffnete Johannes Gfeller, der 

damalige Worber Gemeindepräsi-
dent, eine Pinte an der Worbstrasse. 
Die Familie Gfeller führte den Be-
trieb mit Erfolg und installierte 1897 
sogar das erste öffentliche Telefon 
Rüfenachts. Um 1946 übernahm 
dann Karl Bernhard den Landgast-
hof und machte ihn zur beliebten 
«Sonne» mit Tanzsaal, Kegelbahn 
und neuem Fronteingang.

Am 6. Februar 2012 brannte die 
«Sonne» samt benachbartem Bau-
ernhaus infolge eines heissen Kamin-
rohrs vollständig nieder. Auf Wunsch 
der Bevölkerung entstand an Stelle 
des ehemaligen Gasthofs Sonne das 
heutige «Zentrum Sonne Rüfenacht», 
bestehend aus einem vier- und einem 
achtstöckigen Gebäude mit insgesamt 
20 Eigentums-wohnungen sowie ei-
nem Coop und einer Bäckerei mit ei-
nem Kaffee und einem Postschalter.

Wirtschaft Sonne, Rüfenacht. Postkarte aus der Sammlung von Andreas 
Hahn

W O R BER  TO P S

Gemeinderätin 
ELENA LANFRAN-
CONI hat am Ma-
rathon des Sables in 
Marokko teilgenom-
men. Der Wüsten-Ul-
tramarathon erstreckt 
sich in sechs Etappen 

über 270 km durch die Sahara. Dabei 
muss Verpflegung und Ausrüstung 
über den gesamten Lauf selbst mitge-
tragen werden. Die begeisterte Trail-
läuferin hat 43 Stunden für die Stre-
cke benötigt und landete unter den 
über 1500 Teilnehmenden auf Rang 
359, in ihrer Kategorie auf Rang 22.

CHARLOTTE 
GÜNTHER ist die 
neue Präsidentin der 

 JUSO Bern. Die 21-jäh-
rige Musikstudentin ist 
bisherige Präsidentin 
der JUSO Stadt Bern, 
seit 2025 Mitglied des 

Worber Parlaments und hat bei den 
Grossratswahlen den ersten Ersatz-
platz auf ihrer Liste erreicht. Die 
frischgewählte Präsidentin freut sich 
auf ihre Arbeit und darauf linke Al-
ternativen aufzuzeigen.

Der öffentliche Kühlschrank, der 
durch den Verein STAY A WHILE 
betrieben wird, ist nun bei der Al-
tersbetreuung an der Bahnhofstrasse 
1 zu finden. HANSPETER HIRSI-
GER (links) und sein Nachfolger im 
technischen Dienst der Altersbetreu-
ung haben den Verein beim Umzug 
unterstützt.

Im Rahmen des Welttanztages fin-
den am 8.Mai 2026 in Bern, Biel und 
Thun Tanzfeste statt. Gemeinsam mit 
anderen Schulklassen aus dem Kan-
ton Bern nehmen die KLASSEN 3A 
und 3C aus dem Schulhaus Wyden 
teil und tanzen um 10 Uhr die Cho-
reografie auf dem Bundesplatz Bern 
mit.

SC Worb

Clubhaus am Worbboden 
neu eröffnet

Am 17. April 2026 wurde das neue Clubhaus am Worbboden eingeweiht. 
Das ursprüngliche Clubhaus entstand bereits 1999. Der damalige Holz-
bau, ursprünglich ein Kindergarten, war über Jahre hinweg Zentrum des 
Vereinslebens. Nach 25 Jahren war das Gebäude jedoch stark gealtert: 
veraltete Installationen, bauliche Schäden und hygienische Mängel. Eine 
Sanierung hätte diese Probleme nicht nachhaltig behoben, daher kam es 
zu einem Neubau.

Bereits 2023 begannen die ersten 
Abklärungen. Rasch entstand daraus 
ein konkretes Projekt mit einer gros-
sen Herausforderung: der Finanzie-
rung. «Die grösste Hürde war ganz 
klar die Finanzierung», sagte Chris-
toph Schneider, Clubpräsident und 
treibende Kraft hinter dem Projekt. 
Banken reagierten zurückhaltend, 
Finanzierungsanfragen blieben zu-
nächst offen.
Umso wichtiger war der Rückhalt 
aus dem Umfeld. Zahlreiche Bei-
träge machten das Projekt möglich. 
«Am Ende war es die Gemeinschaft, 
die das möglich gemacht hat», so der 
Clubpräsident. Ergänzt wurde die 
Finanzierung durch ein Darlehen 
der Gemeinde. Insgesamt setzte sie 
sich aus Eigenkapital, öffentlichen 
Beiträgen, Sponsoring sowie priva-
ten Spenden und Crowdfunding zu-
sammen. Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf rund 500 000 Franken.
Viele beteiligte Unternehmen enga-
gierten sich zudem überdurchschnitt-

lich stark für das Projekt. Besonders 
hervorzuheben ist dabei die Arbeit 
des Architekturstudenten Alain Lan-
franconi, der grosse Teile der Pla-
nung eigenständig übernahm und 
wesentlich zum Gelingen beitrug. 
Seine Motivation war auch persönli-
cher Natur. Seine Geschwister waren 
im Verein aktiv, und er wollte dem 
SC Worb etwas zurückgeben. Unter-
stützt wurde er durch das Architek-
turbüro Lanfranconi, das zusätzliche 
Leistungen von der Projektentwick-
lung über das Baugesuch bis zur Aus-
führungsplanung ebenfalls kostenlos 
erbrachte.
Bei der Gestaltung setzte der Archi-
tekturstudent auf einen nachhaltigen 
Holzbau. Das Gebäude wurde leicht 
vergrössert, um den heutigen An-
forderungen gerecht zu werden. Die 
rote Farbgebung passt zum Umfeld 
am Worbboden. Ergänzt wird das 
Clubhaus durch eine Terrasse, die zu-
sätzlichen Raum bietet und bei Sonne 
wie Regen genutzt werden kann. 
«Das Clubhaus ist mehr als nur ein 
Gebäude – es ist ein Zuhause für den 
Verein», betonte Alain Lanfranconi. 
Das Clubhaus ist für den Verein weit 
mehr als nur Infrastruktur. Es ist ein 
Ort für Begegnungen, gemeinsame 
Abende und den Austausch abseits 
des Spielfelds und ein fester Bestand-
teil des Vereinslebens.
Mit dem Baustart 2025 wurde das 
Projekt umgesetzt. Der Bau verlangte 
viel Koordination. «Machen ist viel 
krasser als wollen», fasste Herr 
Schneider zusammen. Trotz Heraus-
forderungen konnte das Clubhaus im 
Frühjahr weitgehend fertiggestellt 
werden. Künftig entfallen viele Un-
terhalts- und Ersatzkosten, zudem 
wird mit geringerem Energiever-
brauch gerechnet.
Mit der Eröffnung ist ein wichtiger 
Meilenstein erreicht. Nun geht es da-
rum, das neue Clubhaus mit Leben 
zu füllen – auch wenn bereits weitere 
Entwicklungen am Worbboden ange-
dacht sind. Für Markus Beck, Club-
haus-Wirt, macht sich das im Alltag 
bereits bemerkbar. In der neuen Kü-
che fühlt er sich «vögeliwou» und 
kann deutlich professioneller arbei-
ten.� ASHVINI RAJASEKAR

Guy Lanfranconi, Christoph Schneider und Alain Lanfranconi freuen sich 
über das neue Clubhaus. � Bild: AW


